
23. Pflege bei Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett

1. Nennen Sie 5 Aspekte, zu denen Sie schwangere Frauen beraten sollten.

2. a) Wie verändert sich der Energieverbrauch im Laufe der Schwangerschaft
und wie viel kg Gewichtszunahme sind in der Schwangerschaft „normal“?

b) Wie verändert sich der Bedarf an Vitaminen und Mineralstoffen während
der Schwangerschaft?

c) Welche Nahrungsmittel sollten zum Schutz vor Infektionen während der
Schwangerschaft vermieden werden?

d) Was sollten schwangere Frauen in Bezug auf…
● Koffein
● Alkohol
● Nikotin
● Drogen und
● Medikamente beachten?
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1. 5 Aspekte der Beratung schwangerer Frauen:
Ernährung, Gewicht und Stoffwechsel, Genussmittel und Drogen, Sport,
Schwangerschaftsbeschwerden wie Hypotonie, Ödeme, Varizen, Übelkeit und
Erbrechen…

2. a) Energieverbrauch:
steigt im Verlauf der Schwangerschaft nur leicht an; etwa 10% höher (ent-
spricht etwa 250 kcal pro Tag); die physiologische Gewichtszunahme beträgt 10
bis 16 kg

2. b) Bedarf an Vitaminen und Mineralstoffen:
steigt stärker an, vor allem der Bedarf an Jod, Folsäure und Eisen

2. c) Lebensmittel, die vermieden werden sollten:
keine rohen tierischen Lebensmittel wie z. B. nicht richtig durchgebratenes
Fleisch, Rohwurst, roher Fisch, Rohmilch, rohe Eier sowie daraus hergestellte,
nicht ausreichend erhitzte Speisen und Produkte, Weichkäse und Räucherfisch

2. d) Schwangere sollten beachten:
● Koffein: bis zu 3 Tassen Kaffee sind unbedenklich; keine Energydrinks
● Alkohol: genereller Verzicht
● Nikotin: nicht mehr rauchen, die Blutversorgung des Fetus wird behindert
und beim Kind kann nach der Geburt eine Entzugssymptomatik entstehen

● Drogen: bei bestehender Abhängigkeit von harten Drogen ist eine Betreuung
durch ein professionelles und interdisziplinäres Team notwendig

● Medikamente: Einnahme nur nach Rücksprache mit dem Arzt, da viele
Wirkstoffe eine embryo-/fetotoxische Wirkung haben
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23. Pflege bei Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett

3. Nennen und erklären Sie die Aspekte der Pflege eines Neugeborenen.

4. a) Definieren Sie den Begriff „plötzlicher Kindstod“.
b) Nennen Sie 6 risikosenkende Faktoren für den plötzlichen Kindstod.
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3. Aspekte der Pflege eines Neugeborenen:
● Beobachtung z. B. Atmung, Hautfarbe, Trinkverhalten, Urin und Mekonium-
ausscheidung …

● Erfassung der Körpermaße und des -gewichts (physiologische Abnahme bis
zu 10% direkt nach der Geburt)

● Körperpflege: trockene Nabelpflege (fällt i.d.R nach dem 7. – 10. Lebenstag
ab), Windeln ca. 6 – 8 mal täglich wechseln, evtl. Hautschutzsalbe auftragen;
baden erst nach dem Abfallen des Nabels; nur waschen, keine Badezusätze
oder Lotionen verwenden; evtl. Hautreaktionen beim Neugeborenen durch
Hormonübertritt von Mutter auf Kind

● Handling: falsche Körperhaltungen vermeiden, durch korrektes Aufnehmen
und Tragen des Kindes dessen Bewegungsentwicklung fördern

4. a) Definition „plötzlicher Kindstod“:
(= Sudden Infant Death Syndrome, SIDS): häufigste Todesursache im Säug-
lingsalter in Industrienationen; plötzlicher Tod eines bis dahin scheinbar ge-
sunden Säuglings; Kinder versterben ohne Vorwarnzeichen im Schlaf; Ursachen
dafür sind unklar

4. b) 6 risikosenkende Faktoren plötzlicher Kindstod:
● im 1. Lebensjahr nur in Rückenlage schlafen lassen
● keinem Zigarettenrauch aussetzen
● statt Bettdecken und Kissen Schlafsack verwenden
● im eigenen Bett im elterlichen Schlafzimmer schlafen lassen
● Schlaftemperatur sollte bei 16 – 18 °C liegen
● wenn möglich, 4 Monate voll stillen
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